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■ Intelligenz - oder Wochenblatt
für sämtliche /

Hochfürstlich Badische Lande .
Sachen so zu verleihen sind .

Dur la ch . Die Fleckens - Mahl - und darzu gehörige Sagmühle zu Berghausen , wird Dien ,
siags den 27 dieses , Vormittags um 9 Uhr , anf dasigem Rathhaus , auf anderweite drey Jahre in
Steigerung verlehnet werden ; Wobey sich die darzu Lusttragende einfinden können . Durlach , den
8 Febr . 1776 . Hochfürstl . Markgrafl . Badisches Dberamt allda .

Karlsruhe . Bey dem Handelsmann , Hrn. Roman dahier ist ein Logis vor ledige Herren
vacant , bestehend in zwey tapezirten Stuben und zwey Kammern , so alleTage bezogen , auchMeu -
bleö und Vetter , und allenfalls die Kost gegeben werden kan . Es ist auch bey diesem frischer Spa¬
nischer Kleesaamen angekommen , und andere viclerley Sorten Maaren , billigen Preißes zu haben ,

Sachen so zu versteigern sind .
LarlSruhe . Das denen Christoph Rebelischen Erben in Klein - Carlsruhe

'
zuständige Haus

nebst Garten und übriger Iugehörde , wird Donnerstags den 22 dieses . Nachmittags um 2 Uhr , in
dem nemlichen Haus , öffentlich versteigert werden ; Welches zu jedermanns Nachricht hierdurch , be¬
kannt gemacht wird . Larlsruhe , den i » Febr . 1776 . Hochfürsil Markgräfl . Badisches

Mberamr allda .
Sachen so zu verkauffen sind .

Emm endingen . Bey Hrn . Christian Josua Berblinger in EmMeudingen , ist wieder , wie
alljährlich , gerechten und frischen Garten - Saamen in billigstem Preist zu haben .

I « der Macklottischen Hofduchhandlung zu Larlsruhe sind folgende neue Bücher
angekommen und zu haben :

H ^ lktcllb tlks des Hochwürdjgsten und Hochgebohrnen Fürsten und Herrn , Herrn Anton
ß Peters , v . G . G . Erzbischofs zu Prag rc. an die- sämtliche Geistlichkeit der Prager Erzdivces .

8 - Prag 1776 . 6 kr.
Straf - und Gittenpredigt ( des Wvhlehrwürd . Predigers zu Singersdorf ) auf seine Bauern , nach

Beyspiel des berühmten Predigers Bruder Gcrundio von Campazas , sonst Gerundio Goles ,
8 - Leip ; . 1775 . 10 kr . . , .

Mineralogische Geschichte deS Sächsischen Erzgebirges . 8 . Hamb . 1775 . 12 kr.
Miscellanien ( neue ) historischen , politischen , moralischen , auch sonst verschiedene » Jnnhakts , isteS

'

^
Ltück , 8 . Leipz . 1.775 . 3° kr.

Möhrfcldcrs ( I . I . ) Untersuchung der Klagen : Es ist kein Geld unter den Leuten , kein Verdienst rc.
als ein Veyrrag zu denen Polieey - und Cameralfachen , 8 . Wien 1774 . 32 fr .

\ Mopsus ( oer Satyr ) eine Idylle in drey Gesängen , von einem jungen Mahler , 8. Frf. und Ln'
pz.' * 775 * *2 kr.

j Moschee



♦ . . v,vVi v « - -c . D . ) © ammlimg einiger Predigten , über die Herrlichkeit Gottes in der Natur , z .
Frf . u . Lechz . 1774 . 45 kr.

ge » neuesten Staatsgcschasten , sodann denen besten oder doch neuesten und in ihrer Art einigen
Schriften , 2 Lbeile , 4 . Frf . « Leipz . 1775 . 10 fl.

- r — von dein Reichs - Ständischen Schnlvwesen , so viel es derer westlichen Churfürsten , auch
Fürsten «ns Grafen Eamcral - Schulden , tnib die Art , selbige abzustvssen unh zu bezahlen , be-
trist : Besonders nach der würklichen Prari derer beide » höchsten Reichsgerichte , stcrTheil , 4 .
Frf . u . Leipz. 1775 . 2 st. 30 kr.

AldrechtS ( G . F . ) Genealogisches Handbuch , welches die Geschlechtstafel , derer in - . und ausser
dem H . R . . R , dermalen blühender Freyherr - und AdelicherFamilien . und andere dahin einschla¬
gende bey vielen wichtigen Vorfällen nützliche , auch dem gesummten Publico dienliche Nachrich¬
ten enthalt , auf das Jahr 177,6. 8 . Frankst 1 fl .

Olückleligkrit ( die ) und Freude des Pfälzer - Landes , bcy der preiswürbigsteu Regierung seines
^ Durchl . Churfürstens Larl T.hcc>dors , 8 - F >f. 1775 15 fr .

Rechend . Lcchners ( I . B . ) sehr leichter Unterricht und Lehrart der höchst nothwendigcn und nuz-
bahresten Rechenkunst , zum fünfzchcntenmal in Druck gegeben, 8 - Augsb . 1774 . 30 kr.

Leben rc . Mensch ( der ) im Unglück, durch alle Aster und Stande . In vier kurzen Abhandlun¬
gen von * * * 8 , 1775 . 24 kr .

Erinnerungen über die Ursache» des geringen Nutzens , den mau in Schulen ans der Lectnre der
alten claßischen Autoren erhalt . Geschrieben in Bayern , 8 . 1774 . 6 kr .

Tagzeiten ( anmuthjge ) und Respouftric .n deren Heilig - mü> Selige » aus dem Prediger - Orden 8 P.
Dominici , so von dem Röm . Stuhl in die AM der Heilig - und Seligen bcydcrle.y Geschlecht-
übersetzet worden . Aum andächtige » Gebrauch der Prediger - Ordensbrüder und Schwestern ,
wie auch anderer frommen Christen verfaßt von P. A . E . B . O . P . 8 . Augsb . n . Jngolst . 7774 . i fl.

Augußini ( D . Aurei . Hippon Epife . ) de civitat .e Dei X-ibri XXII . in quinqu .e partes divjfi ,
8. 1737 . 3 kl . .

Gapncrifchc Scbr . Dedcnken über die Gaßuerische Euren , die er mit Acatbolicis oornimmf . Der
gesammten Catholischen Geistlichkeit des Schwäbischen und benachbarten Kreise , zur Beurthei -
lung vorgestgct , 8 . 1775 . 12 kr .

_ Gaßners Lehre phne Vorurtbeil : Oder Beweis , daß die Leüre Gaßners der H . Schrift ,
den Satzungen der Kirche , den Meynnngcn H . Vater — und anderer heiliger , frommer un¬
gelehrter Männer von verschiedenem Aeiralccr gemäß seye ; mit Anmerkungen verbessert, L . In
Deutschland 177 z . 12 Fv . t „

_ Antwort auf den aus einem Brief eines Schwaben an einen Nl,edersachst,cheu Gelehrten
gcmachken Auszug , von des Herrn Gaßners , Pfarrers in dem Kldsterle , Unterricht wider de»
Teufel zu streiten 8 . Kempten 1775 . 12 kr .

_ Lügner ( der entlarvte ) durch Anmerkungen über prüfende Anmerkungen , zu dem Send¬
schreiben des H . Hr . von - - - .an den H . Hr . - - Mitglieo der Churbayrischen Akademie in
München ; über einige von dem Herrn Gaßner , wahrend seines Aufenthalts .in Ellwgngen im -
ternommeneOperationen . dargestelltvan einemWahrheitöftennd « . Augenzeugen , 8. 1775 . 2vkr .

_ (ßaßticvs ( J . Ji ) Weift , fromm unv gesund zu leben , auch ruhig und gottselig zu ster¬
ben , oder nüblichcr Unterricht wider den Teufel zu streite» , durch Beantwortung der Fragen :
I . Kann der Teufel dem Leibe der 'Menschen schaoen ? II . Welchen am mchrestcn ? III . Wie
ist zu helfen ? mit dessen Bildnis , 8 - Augsb . u . Jngolst . 1775 . 8 kr .

ri ' -mans ou Contes philofophiques ; qui forraent un corps d’ouvrages , par M . de -Voltaire ,
2 Tomes , grand 8* ü Londres 1772 . 36 . t

. . tuVirc geographique - portatif & c . par M. Vosgien , grand g , ä Paris 1775 . 2 fl.
palafsx



pakafsx ( Bischof Dem Joh . von
'
) nach seinem Werthe , 8 . Salem 1774 . 28 kr.

Nippels ( G . ) Alterthum , Ursprung und Bedeutung , aller Ceiemonien , Gebräuchen vnd Gewohtt »-
Heiken der H . Catholischen Kirche , achte verbesserte Ausl . 8 . Augsb . u . Freyb . 1772 . 45 kr.

Neujahrs - Gedichte ( moralische und scherzhafte ) desgleichen vermischte Reujahröwünsche . Offenb ^
2 Vogen 8 fr .

Göntgens ( I . G . ) Predigt über die Freuden des menschlichen Lebens . am 72 ten Sonntag nachk
Trinit 1775 . zu Ol -errod gebaltcn , und dem Herrn I . G . Schmidt an Seineur Amts -Jubel -«
feste gewidmet , Z . Offenb . u . Frs . 8 kr.

Lüschings ( A. F . ) nützliches Lehrbuch für die Jugend , 2 Theile , aus dem Latein , ztveyte verbes¬
serte Aust . 8 - § >f. 1775 ■ 40 kr.

Vermischte Nachrichten .

Nachricht vom dauerhaften Zünmerholz.
einiger Zeit gab die Schlesische patriotische Gesellschaft folgende Frage auf : welches ist die

beste Art , Zimmerholz dauerhafter zu machen ? Theorie hilft zur Beantwortung dieser
Frage nicht viel ; man muß Erfahrungen bcybringcn . Ein Ungenannter Hat folgendes auf die Frage
geanrwdttet : Die alte Baukunst muß in vielem Betracht der heutigen nachstehen ; aber dieses gehr
die Dauer des Holzes nichts an . Man Hat vorgegeben , es müsse im December und Januar geschla¬
gen werden , nm es dauerhafter zu machen . DieseMeynung gründet sich vielleicht aufein altes Vor -
ut 'theil , wogegen die Erfahrung streitet . Dieser Gebrauch kan sehr leicht daher gekommen seyn , weit
dze Bauern vom Marz bis November zu sehr beschäftigetsiiid ' als daßsiean die Zubereitung des Bau¬
holzes denken können ; und da sie dazu die Zeit erwählt haben , die ihnen wegen der Muße am be¬
quemsten dazu Ist , so lnit man geglaubt , es wäre überhaupt die beste Zeit , das Bauholz zu fällen .
Ueberdieses macht der Frost die Wege zum Transport bequem . Man denkt imnler an den gegenwär¬
tigen Vortheil mehr , als an einen grösser » , der noch entfernt ist . Endlich hat man sich überzeugt ,
daß im Winter - der Saft in den Baumen ohne Wirksamkeit sey , und daß folglich diejenigen Mr tro¬
cken würden ,

'
welche man zu dieftrJahrszeit fällere . Das Holz erhalt sich im Winter in seiner Rinde ;im Sommer verdirbt es leicht , und die Würmer setzen sich dariun . Diese Umstände haben demVor -

« rtheil neue Starke gegeben . Es ist indessen falsch , daß der Saft im Winter unwirksam sey ; er
wird dicker , um -sich hernach in Holz zu verwandeln . Und wann auch dieses nicht wäre , so ist es
doch gewiß , daß das vom Mar ; vis August geschlagene Holz geschwinder trocknet > dem Wurmstich
weniger unterworfen ist , und langer dauert , als dasjenige , was im Winter gefället worden . Die
vrsach ist , weil die vielen wässerigen Theile des Stammes im Winter geftohren sind ) und langsamerausvünstcn , und eben deßwegcn norhwendig eine Fäulniß verursachen müssen . Thanwetter ist zumTrocknen nicht dienlich . Wann aber das Holz spater gefallet worden , so ist der Saftiu grosserer

. Bewegung , die kleinen Gange sind mehr offen , Luft und Sonne können besser hineindringen , und die
Feuchtigkeit he -,-ansziehen . Das Hol ; zieht sich zusammen , wird harter , und folglich dauerhafter .Man braucht mir im December und Januar , » achber im Marz bis August einen Baum -zu fälleu ,nm überzeugt zn werden , daß die Erfahrung daö Vorhergesagte pestartiger . Es ist aber nicht hin¬
länglich , wann das Holzamr bloß zur bequeinsten Zeit gefallet wird ; man muß auch wissen , daß
diejenigen Bäume , welche auf den Bergen gegen Mor -gen und Mitternacht wachsen , am besten gera¬den . Die Fichten , Tannen und andern harzigen Bäume sind die schlechtesten , welche in niedrigenunv morastigen Gegenden wachsen . Das beste Holz ist dasjenige , dessen Stamm gerad und hoch ist,und welches eine ebene Rmde hat .

Gedohrne .
Larlsruhe . DenHFebr . Jacob , Barer : Pierre Vincent , Seiden - Strnmpf - Fabri

'
cant .D urlach . Den 7 Febr . Carl Julius , Vater : Hr Johann Georg Geyer , Stadt - Organist .

9 . Maria Elisabeth « , Vater : Sebastian Schon - , « cidenweber .
p so rz h e i m . Den § Fcdr , Heinrich Gottfried , Vater : Georg Jacob Fauler , Burger und

Schuhmacher . Gestorbene .



Gestorbene .
Larlsrrrhe . Den 5 Febr . Frau -Christian » Sophia Rosimunda , gebohrne von der Venne ,weil . Herrn Joh . Nicol . Terrors , gewesenen Fürst !. Geh . Hofralhs und Leibmedici, Fr . Wittwe ,alt 77 Jahre . 7. Anna Magdalena , geb. Brunnerin , Heinrich Nauppen , Kutschers bey JhwDurch !. Prinz Wilhelm Eugen , Ehefrau , alt 52 Jahre,io Mvn . 14 . Tage . 8 . Christina Fncdrica ,Hrn . Joh . Christoph Schlutters , Fürstl . Silberdicners , Tochter , alt 1 Jahr , 18 Tage . Eodem ,Anna Maria Rohniannin , von Empfingen bey Haygerloch , alt ungefähr 25 Jahre . 9. Christin »

Augusta , Herrn Peter Poffelt , Fürstl . Raths u. geheim enLscretsrü , Tochter , alt i Jahr , 6 Wochen,
weniger i Tag . 10. Johanna Theresta , Hrn . Luccas Melazzo , Burgers u. Handelsmanns , Toch-
ter, ' alt 1 Jahr , 10 Mon . io Tage . Eod . Anna Christina , geb. Scheüin , weil . Lorentz «Stahls ,Burgers u. Schneiders , Wittwe , alt 40 Jahre , n . Johann Heinrich , weil. Friede Wilh . Ham -
damS , Herrschaft !. Stallbedienten , Sohn , alt n Jahre , 1 . Mon . 6 Tage .

Durlach « Den 4 Febr . Christina Barbara , Johann Jacob Beselin , Vorreiters bey des Herrn
Markgrafen , Carl August Hochfürstl. Durchlaucht , Tochter , alt n Jahre8 Mon . u. 22 Tage »
5 . Johann Christoph , Jvh . Christoph Köhle , Burgers u . Nadlers , Sohn , alt 1 Jahr , 8 Mon . u.16 Tage . 7 ; Maria Margaretha , Ludw. Kiefers , Fuhrmanns , Ehefrau , alt 53 Jahre , 10 Mon .und 4 Tage .

Pforzheim . Den 6 Febr . Johann Georg , Joseph Müllers , Stahlarbeiters , Sohn , alt 11 Tage .
Lopulirre .

Pforzheim . Den 5 Febr . Johann Georg Rerer , lediger Stahlarbeiter , mit Barbara Hem --
mingerin , lediger Kurgers Tochter , von Eutingen . 8. Michael Friedrich Aad , lediger Burgers Sohn ,mit Maria Agnes Mürrlin , lediger Burgers Tochter .

Nlarkrprelse vom 8 dis den 15 Febr . 1776 .

Fruchtpreise .

' Alt Korn .
Neu Korn
Alt Kernen
Neu Kernen
Wachen . .
Gemischte Frucht
Neu Gersten
Welschkorn
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^Lohnen . . .
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Fleischschatzung.

Rindfleisch , gutes
^ Schmalfleisch . .

Hammelfleisch . .
aibfleisch . . . .

l Schweinenfleisch .
Rindsschmalz .

«Schweineschmalz ,
lluschlitt . . . . .

| Lichter , gezogene
- gegossene

. Butter .
; E >)er vor . . .
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20 2 1 20 2

2 10 6 I
3
2 4

6
4

3 2 5 B 7 , 4 12
— — 1 3 19 6

Becken schatzung.

Weck, oder Semmel
Weiß Brod . . . -
- dito . . . .
Schwarz Brod . .
Rocken Brod - . .

Carlsrube .

Pfund . Loch- l kr .
19. 2

Dieses Blatt ist alle Donnerstag in der̂ Mackicttischen Hofbuchhandlung , so wohl als im
privilegirten Intelligenz - und Zcirungs - Lompro -r zu Larlsruhe , wie auch

auf allen Postämtern zu haben
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